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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 183.
Montag den 12. August 1878.

<^93) Nr. 5466.

Kundmachung.
... Der k. k. Landespräsident in Kram hat die
lur das Jahr 1878 ausgeschriebenen zwölf Wid-
^ ungsplätze aus dem Sammlungsfonde des pa-
"otlschen Fralttlwereines in Laibach in Beträgen
^ ie 39 ft. W ^ ^ ^lche am 18. August
' v5-, als dem glorreichen Geburtsfeste S r . k. und l .
M . Majestät des Kaisers, zu vertheilen sind, im
^Ndernehmen mit dem Ausschusse des gedachten

lewes, nachbenannten Invaliden verliehen, und
« . " ' dem Oswald Hribar aus Sidole, Franz
^ m aus Peteline, Barthel Jordan aus Roß-
/ ^ Gcorg Putzet aus Log, Mathias Reschen
M . " ^ ^ u z a , Franz Urbanc aus Mraschowo,
M ^ Fugina aus Utschakouze, Anton Surz
h . "ze , Johann Artai aus Podpetsch, Balentin
^dcir aus Oberchruschiza, Josef Korelc aus Pr ims'

und Mart in Strik aus Breg.
Vaibach am 3. August 1878.

^' ". H!nnlle8renierung für Uram.

(3399—1) Nr. 5390.

Taglia von 200 Gulden.
A n t o n A j s t e r , 33 Jahre alt, zu M u n .

kendorf in Krain gebürtig, katholisch, lediger Wein-
gartenbesitzer von Munkendorf, gewesener Sappeur
des 2. Genieregimenks, von mittelgroßer, mehr
schwacher Natur, mit grauen Augen, eingefallenem
Gesichte, kastanienbraunem Haare, etwas lichterem
Kinn- und Schnurrbarte; als besondere Kennzeichen
können eine alte weiße Narbe neben dem Haar-
wirbel und an dcr äußeren Fläche des linken
Unterschenkels eine veraltete Narbe angeführt wer-
den — ist des Verbrechens des Mordes rechts-
kräftig angeklagt und flüchtig.

Aus die Zustandebringung und Einlieferung
dieses gefährlichen Verbrechers wird hiemit eine
Taglia von 2 W st. ausgeschrieben, welche dem
Ergreiser aus dem krainischen Iustizetat ausbezahlt
werden wkd.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth am 6ten
August 1878.

(3373—2) Nr . 5037.

Iagdverpachtung.
Am Nmtstage zu Kronau wirb den

2 2 . A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, die Jagdbarkeit der Kronauer
Gemeindewaldungen im Licitationswege verpachtet
werden.

Die Licitationsbedingnisse können Hieramts
eingesehen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmannsdors
am 7. August 1878.

(3375—3) Nr. 4719.

Kundmachung.
Wegen Zteiniftunft der Amts-

lokalitaten bleibt die trainische
Landeskaffe vom RR bis ein?
schließlich KH. August ge-
schlossen.

Laibach am R August 15754.
V o m krainischen ^andesausschujse.

A n z e i g e b l a t t .
^285^,I) ^ . 5557.

y. Executive
«Anis -Versteigerung.
back^" t- t- Landetzgerichte in Lai-

^ r d Hewitt gemacht:
delssi ^ " ^ Ansuchen dcr Han-
l>ie ^ ^ Neumayer K Mayer in Wien
Fran ^ lb ie tung der den Eheleuten!
^ / z , und Elisabeth Szantner in
f̂ank ^ 6 " g e n , , ^ gerichtlichem

8()."lhte belegten und auf 112 f l .
^ ^ c h i i h t e n Fahrnisse, a l s :
^lllia ^ ^ ^ Zimmereinrichtung, be-
^ l > 3 " ^ hiezu zwei Feilbietungs-

"'"«Ungen die erste auf den
^ 2 0 . A u g u s t

°"̂  zweite auf den
j e ^ ' S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
i lh^al von 9 bis 12 Uhr vor- und
lch^? . von 3 bis 6 Uhr nc»ch-
^ttc. / ^ ^ Wohnung und dem
llni) V°kale der Eheleute Franz
Kl^"sabeth Szantner, Schellen-
^ ^ ' " l i t dem Beisahe angeordnet
"kn ^ " b . bie Pfandstücke bei der
beh Hi lbietung nur um oder über
^ilbi^ungswerthe, bei der zweiten
^gen s^9 aber auch unter demselben
schafflî leiche Bezahlung und Weg^

^ai3 ^^^ngegeben werden,
^ ^ l m 27. J u l i 1878.

^ 3 ) N ^ 4692.

^,z . '? l "u t ive
3 , lenversteigeruug.

^ ly i^ I ' .^ Landesgerichte in Lai-
. Es «: bekannt gemacht:
slsche d " Ansuchen des Johann
3 ^o a ^ " " i v e Versteigerung der

^ ' . " d 3^"uf1200fl.geschätz-
j ^k Tr_ss ̂ uergemeinde Neudegg,
? ' " Van??/ liegenden, in der Land-

^ a l l t V ^ ^ ' 553 vorkommen-
" t bewilliget und hiezu drei

Feilbietungs - Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

1 6 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 4 . O k t o b e r
und die dritte auf den

1 8 . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet winden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zwciten Fcilbictung nur um oder über
deul Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/» Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
prolokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach am 16. J u l i 1878.
(2665—3) Nr. 4231.

Uebertragunß
dritter exec. Feilblctung.

Die mit dem Bescheide vom Nen
Februar I87V, Z . Uli2, auf den 24stcn
Ma i l . I . angeordnete dritte Nealfeil-
bictung der dem Andreas Obreza von
Rowc gehörigen Realität E in l . -Nr . 9
wird auf den

30. Augus t 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 24sten
M a i 1878.

(3214—2) Nr. 3061.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Oezirls^erichte Idr ia

wird hiemil belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Dr.

Antun Pfefferer, Berwalter der Karolinc
Hoischcr'schen Concursmassc, gegen Andrea«
Pirc von Iderbtllog wegen aus dem Ber-
gleiche vom 28. Ju l i 1876, Z. 2788,
schuldigen 27 f l . 10 lr. ö. W. c. 8. o. in
die exec, öffentliche Versteigerung der dem
letzter» gehörigen, im Grundbuche der Herr«
schaft Wippach 8ub Urb.-Nr. 97U/4!),

Reclf.-Nr. 45 , win. I oorlommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schii-
tzungSwerthe von 2797 ft. ö. W., gewil»
ligel und zur Bornahme derselben die exec.
Feildietungs.Tagsatzungtn auf den

22. A u g u s t ,
19. S e p t e m b e r und
24. O t t o b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungöwerlhe an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Dus Schatzungsprotololl, der Grund«
buchseflract und die Licitalionsbedingnifse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtbstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am löten
Ju l i 1878.

(3273—3) Nr. 4772.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden An ton
S d u b o r s l i von Iglau und K a r l

L a z a r u s oun Trieft.
Bon dem t. l. Beziclsuerichte Gottschee

wird den unbekannt wo abwesenden Anton
Tdoborsli von Iglau und itarl Lazarus
von Trirst hiemit erinnert:

<ös habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ändrcas Soetiö von Krapfenfeld
(als Machthaber deS Iofes Svrt i i ) die
Klage i icw. Allerlennung dcr Indebile«
Haftung der bei der Realität «ud wm. V,
toi. «48, Rectf.'Nr. 500 intabulierlen
Forderungen, und zwar:
für Anton Johann SoobovSti von Iglau

aus dem Schuldscheine vom 25. Fe-
bruar 1848 pr. 928 ft. 34 lr.

und für Karl Lazarus von Trieft aus
dem Eautionsinstrumenle vom 15ten
September 1844 pr. 300 si. —

und Küschungsgestattung dieser Forderun-
gen überreicht, worüber die Tagsatzuug
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 3
hiergerichls bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrcr Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Erler von Gottschee als Euralor
»ä llctum bestellt, wovon die Gellagtcn
zu dem Ende verständiget werden, damit
sie allenfalls zur rechten Zeit selbst er-
scheinen oder sich einen andern Sachwaller

bestellen und diesem Gerichte namhaft
machen und die zu ihrer Bertheidiauna
erforderlichen Schritte einleiten tonnen,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden und
die Geklagten sich die aus einer Bcrabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee am 15ten
Jul i 1878.

(2513 3) Nr. 3609.

(irinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Herren
W e i l h a r d Grafen v. A u e l S p e r g ,
Josef Grafen v. « u e r s p e r a , J a l o b ,
A lex , M a r i a , Agnes und G e r t r a u d

N o v a l und deren Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte itrain-

burg wird den unbekannt wo befindlichen
Herren Weithard Grafen v. AuerSperg,
Josef Grafen o. Aunsperg, Jakob, Aler,
Maria, Agnes und Gertraud Noval und
deren Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Noval von Maviice Nr. 31
(durch Dr. Burger) die Klage de j»l-ke».
14. Ma i 1878, Z. 3669, auf Verjährt-
und Erloschenerllärung einiger Satzposlcn
eingebracht, worüber die Tagjatzung aus den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, htergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanocn abwrscnd
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Grfahr und Kosten den Herrn
Dr . Mencinger, Advokaten in Ki-ainburg,
als Curator »ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Heit selbst erscheinen ober sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schntte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung Verhandelt werden und die Ge-
lwylen, welchen es übrigens frei stchl,
ihre Rechtsbehclfe auch dem benannten <iu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssrn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
15. Mn i 1878.
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(3338-2) Nr. 8923.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Loitsch'wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 111m
M a i 1878. Z. 5564, in der Executions,
fache des Herrn Anton Moschel von Lai-
bach gegen Jakob Vlaschon von Planina
pctu. 2926 si. 71 lr. s. <l. bekannt ge-
macht, daß zur zweiten Feilbietungs-Tag-
satzung am 19. Ju l i l . I . lein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

2 1 . A u g u s t 1878
zur dlitten Realfeilbietungs«Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht soilsch am 28sten
Ju l i 1878.

(3328 -2 ) Nr. 3146.

Executive
Realitätenversteigerung.

Pom l. l . Bezirksgerichte Radmanns.
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Marcus
Sodia von Kcrschoorf die excc. Versteige-
rung der denl Johann Korosic von Lepence
gehörigen, Michllich auf 2350 fl. geschah-
»en Realität 8ud Urb-.Nr. 1259 uä Herr-
schaft Slein bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. A u g u s t ,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . O k t o b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritlen aber auch untcr demselben
hintangrgeben werden wird.

Die Licilationsbediügnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein 10perz. Vadinm zuhanden der
Licitationstommijsion zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsftrotokoll und dcr Grund-
buchscxtract können in dcr dieögcricht-
lichni Registratur eingesehen werden.

i i . f. Bezirksgericht Radmannödorf am
6. Ju l i 1878.

(3197—2) Nr. 2744.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bclannl aemacht, daß die in dcr
Efeculiol>s>ache dcr train. Sparlasse zu
Kaibach gegen Lulas Oasperlin von Kapla-
vas Hs.'Nr. 25 wegen schuldiger 630 si.
s. A. mit dem Bescheide vom 23. März
1876, Z. 745, bewilligte und mit dem
Bescheide vom 14. Dezember 1877, Zahl
7054, sistierte exec. Feildietung der gegneri-
schen, im Orundbuche der Commenda
S t . Peter «ub Urb.-Nr. 192, Rcctf..
Nr. 119 oorlommenden, gerichtlich auf
3880 fl. geschätzten Halbhube zu Kapla-
vas Hs.-Nr. 25 mit dem vorigen Anhange
reassulniert und deren Vornahme auf den

13. S e p t e m b e r ,
12. O k t o b e r und

9. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts angeordnet worden sei.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 25sten
Juni 1878.

(3329-2 ) Nr. 2929.

Erinneruna
« " J o s e f W a l l a n d jun von Kropp
und dessenTabularaläubiger: MarTsche-
r i n ' . Josef und E l i s a b e t h W a l .
l a n d , die minderjilhr.Karl, Johann
A l o i s und Iosefa W a l l a n d Lu as
W o d l a y , M a r i a F a b i a n , R a i -
mund W a l l a n d , Johann W a l l a n d

jun. (unbekanntell Aufenthaltes).
Von dem l. k. Bezirksgerichte Rao-

mannsdorf wird dem Josef Walland jun.
von Kropp und dessen Tabulargläubigern:
Max Tfcherin, Josef und Elisabeth Wal«
land, dcn millderjähr. Karl, Johann, Alois
und Joscfa Walland, Lulas Wodlay, Maria

Fabian, Raimund Nalland, Johann Wal-
land jun. (unbekannten Aufenthaltes), hie-
init erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Pirc von Kröpft die Klage
8ud IHU.C8. 18. Juni d. I . , Z. 2929, auf
Eigenthumsersihung des Schmelz- und
Hammerantheils „Samstag dcr ti.Rcihen-
wochĉ  «ud Äergbuch wm. Unlcrtropp,
loi. 351 und Verjährung der darauf haf-
tenden Satzposten überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den

30. August 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unuelannt und dieselben
vielleicht aus dcn l. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Marcus
Hmittel von Kropp als Curator aä aowm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machm, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrcr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungcn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen cs übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelse auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabfäumung einstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K.l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
20. Juni 1878. ^

(3327—2) Nr. 2836.

Erinnerung
an Dr. J o h a n n Ahac ic und Josef
Woschitsch (unbekannten Aufenthaltes).

Von dem t. l. Bezirksgerichte Rad-
»uannödürf wird dem Dr. Johann Ahacic
nnd Josef Woschitsch (unbekannten Auf-
einhaUeö) hiemit erinnert:

Eü hubc wider dieselben bei diesem
Gcnchlr Franz Cventelj von Wodeschiz
Nr. 22 oic Klage auf Verjährt- und Er-
loschcnerllülung der Satzposten pr. 84 si.
7 tr. und pr. 287 fl. 9 kr. «. 3. c. «ud
PINL8. 13. Juni 1878, Z. 2«36, über-
reicht, worüber zur summarischen Verhand-
lung dieser Rechtssache die TagsatzMg
auf den

3 ! . A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblandm abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Andreas Supan von Vormarlt als Cu-
rator 2,ä uctum bestellt.

Dic Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei st.ht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus rinel
Bcrabsäilmung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werde»».

K. l . Bezirksgericht Naomannsdorf
am 14. Juni 1878.

(3348 - 2 ) Nr. 1914.

Erinnerung
an M a r c u s K r a l j und dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Marcus Kralj und dessen Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Gamäel von Podcesenca
Nr. 50 die Klage auf Anerlennuug des
Eigenthums des Weingartens „Plasina"
8ud Berg-Reg.-Nr. 90/70 uä Scharfenberg
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den

3. S c p t e m b c r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, allgeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu deren Vertretung und auf deren Gefahr
und Kosten den Lorcnz Kmetic von Sviben
Nr. 50 als Curator üä aowiu bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Eudc
verständiget, oanül sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
16. Juni 1878.

(3303—2) Nr. 5976.

Erinnerung
a n M a r t l n und I o s c f B e s c l und die
unbekannten Rechtsnachfolger des A n t o n

B c s e l von Tricst.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den Mart in und Josef Bcsel
und den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Anton Beset von Trieft hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Zalar von Sivöe (durch
Dr . Deu) dic Klage äo p l ' i ^ . 26, April
1878, Z. 3893, M o . Annullierung einer
Cession und Behebung eines Depositums
pr. 153 fi. 27 lr. s. A. eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 8
Angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihrc Gefahr und Kosten den k l . Notar
Hcrrn Paul Brzeljat von Adelsberg als
Curator aä actum bestellt.

Dic Gctlailcn werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rcchten Zeit selbst crschciuen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen m,o diesem
Gerichte naml)aft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden uud die Getlaglen,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die a.ls einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsbcrg am
3. Ju l i 1878.

(3132—2) Nr. 2898.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen T h o -

mas I c r i n a .
Von dem l . l . Bezirksgerichte Egg wird

dem unbekannt wo befindlichen Thomas
Ierina hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Ierina von SnoZet die
Klage <l« pruLU. 12. Juni 1878, Z.2898,
j)cw. Zucrlcnnung des Eigenthumes auf
die im Grundbuche der D . -R . -O . »Com-
mcnda Laibach «uli Urb.-Nr. 484 "/^ vor-
kommende Kaische überreicht, und es wurde
hierüber zum ordentlichen mündlichen Ver«
fahren die Tagsatzung auf dcn

18. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l.t. Erblanden abwesend
lst, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Jakob
Kraöan oon Snozet als Curator uä kcwm
bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech«
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dem Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-

klagte, welchem es übrigens ftct s h'
seine Rechtsbehelfe auch dem WMW
Curator an die Hand zu geben, M
aus einer Verabsäumung entstehende» 6
gen selbst bcizumcssen haben wnd-

K. t. Bezirksgericht Egg " " "
Juni 1878. ^ ^ ^ -
(2500 -2 ) "r. M"

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen H
hann K o s i ö oon Landstraß und ^

ebenfalls unbekannte RechtsnachM .
Von dem t. l. Bezirlsgwchte «'

straß wird dem unbekannt wo beNW"
Johann Kosiö von Landstraß und °c'
ebenfalls unbekannten Rechtsnachlw
hiemit erinnert: .. ^»

Es habe wider dieselben bc o«^
Gerichte Franz Kniet von LandM
Klage auf Anerkennung der E r s «
Realität Ml) Urb..Nr.41 :u1 Stadt"
straß eingebracht, und wird zum "
lichen mündlichen Verfahren die TaW
auf den

20. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichlS «"
geordnet. ,. .U

Da der Aufenthaltsort der Gei"«
diesem Gerichte unbekannt und M .
vielleicht alls dcn k. l. Erblanden abw^
sind, so hat man zu deren VertrctuW
auf ihre Gefahr und Kosten den ^.^
Johann Kalin von Landstraß als ^ "
aä aewm bestellt. ^ze

Dieselben werden hieoon zu dew ^
verständiget, damit sie allenfalls M ,
ten Zeit selbst erscheinen oder sH,.^>
andern Sachwalter bestellen »md ^,
Gerichte namhaft machen, überhab ^
ordnungsmäßigen Wege cinschreitc"^,,
die zu ihrer Vertheidigung crford" ^
Ichrittc einlciten lönncn, widrig^ ^
Rechtssache mit dem ausgestellte»'^,^^,
nach dcn Bestimmungen der ^, ^>
oronung vcrhandeU werden und ^ ^
tlagicu, wachen cs übrigens frei st^^
Rechtslichclse auch dcm benannten" ^
an dir Hand zn gcbcn, sich dic »" ^M
Vcrabsäumuug cntstchmdcn Folg^
beizumessen haben werden. « <B

K. t. Bezirksgericht Landst"v
17. April 1878. ^ "
(3118-2) Nr. 2 " '

Erinnerung «-
an die Erben nach Jose f P i ^ "

Scnosetsch. A" "
Von dem t. l . Bczirtsgenchtc ^c»

setsch wird den Erben nach I " ^ '
von Senosetsch hiemil erinnert: ^

Es habe wider die Vcrlaßlna^n
Josef Picca bei diefem Ger ichte^ '
Zelen von Senosetsch die Kla»e aus ^ A
Haltung der Forderung pr. 60 ^' K t>cü>
oder 63 si. ö.W. und Zuweisung " ,M"
für Josef Picca'fchen Realität c " ^
Meistbotc überreicht, und wird z" ^
Handlung in» summarischen Versa)
Tagsatzuug auf den

24. S e p t e m b e r I s ^ ' ^
vormittags um 9 Uhr, h icrgcH Al-
dem Anhange des Z 18 dcr M " ^ ^
schließung vom 18. Ottober 1v
gcorduct. Elb^

Da der Aufenthaltsort d " ^
diesem Gerichte unbekannt und ^ „
vielleicht aus den l. t. Erbla'ldcu " „»
sind, so hat man zu dcrcn Veru" ^ l ' "
auf ihrc Gefahr uud Kosten "e' gü'
Franz Mahorci? von Scnosclscy
rator 2<1 uctum bestellt. ^ , „ 6 " .

Die Erben werden hicvon i " "falls i"
verständigt, damit dieselbm am > ̂  <<
rechten Zeit selbst erscheinen "dc" z,i<
andern Sachwalter bestellen ' p t '
Gerichte namhaft "achc", " ' i l - " ,l
ordnungsmäßigen Wege elns")l' l ' ^
die zu ihrer Vertheidigung " , , , ^ M
Schritte einleiten tonnen, w ^ , " l i < ^
Rechtssache mit dem aufgcste"" ^ M
nach dcn Bestimmungen ^ ^,v o>
ordnung verhandelt werden W" . M '
selben, welchen es übrigen« ' t e > ' ^
ihre Rechtsbehelfe auch dem ven" ^ a"
rator an die Hand zu "eben, ' ^ ßM
einer Verabsünmung entstcye'
sclbst bcizulnesfen haben '""0« ŝch

K. l. Bezirksgericht M "
10. Juni 1878.
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Uebertragung
ontter eM. Fellbictulla.

«n ^ b e k a n n t gegeben, daft die «lit'" M"de ̂  .̂ ^..^ ̂ ^^
^ ' . , 7 ""f ben 17. November 1877

Fcilbietung dcr
Fe f und Maria Zatrajsek gehöri-

i ^ ! " ' u d RechHr.e9aä Psarr-
" Haselbach auf den
m.,,'4. Sep tember 1 8 7 8 ,
,, ""Zs <) chr, Hiergerichts mit dem

!M Anhange übertragen worden ist.
lü lssm ^', Bezirksgericht Gnrkfeld am

^ ^ " y Nr. 3314.

^lltciteu-Versteigerunq.
N»ilk?^ l' k. Bezirksgerichte Stein

^ " " g e m a c h t ? "
lllllin^ ' " ^ " - Ansuchen dc3 Andreas
M i ^ " Unterfernik die execntiue
^ l ugl'riiug der der Marmnna Gebaöet
^d sl " ? ' ^ gehörigen, gerichtlich ans
^ ß , llcschähten, im Gr'undbllchc des
!N^Mcnbnchel«,^»Urb.-Nr. i:i!^ur«
ligct , „? Realität zu Schmarza bewil^
s"h!iül, ° ^ ' 'ä" drel Feilbietuugs-Tag-

'"' und zwar die erste auf den

»!!d ̂ , . 12. Oktober
^ " t t e auf den

I^ iM ' November 1 8 7 8 .
^tich' ""mittags von 10 bis 12 Uhr, im
zt°ch, ""te zu Stein mit dem Anhange an.
^ttst., be", daß die Pfandrcalität bei
^ iib " ^ Zweiten Feilbietung nur um
bcĥ  ^ denl Schätznugswerth', bei dcr
^lll.« n auch unter demselben hint-
, V , werden wird.
Rl)^, . "atanonsbedingnisse, wornach
^ Änk leder Lieitant vor geniach-
s"'dl!,7, " , l 10perz. Vadium'zuhan-
M, s^.^wationslommission zn erlegen
7 V,, , '>s Schätznngsprototoll und
^gni. ?"uchsextract tonnen in der

^ i , buchen Registratur eingesehen

^ 8 ? j ? ^ s g c r i c h t Stein am 15tcn

l ^ T ^ -
H ^ Nr. 2l)03.

Manntmachung.
>̂tt> l,./e>n l. k. Bezirksgerichte Idr ia
, < ''"gemacht:
^ ' " über Ansuchen des Sebastian
""g du.?' Sairachberg, zur Einbrin-
K i . ^lderung aus dem Vergleiche
c fl. l ? ' s t ^ ^ , Z. 38!)6, per
>̂ l>cin h r ' b̂ e executive Feilbictung
°! 5 an 5 ^ " " Rllpnik von Tschctounil

l« !üz > ̂ ltät «,.l> Urb.-Nr. 7, Rectf..
^ i ^ ^ ^ r u u d b l l c h Idr ia, zu Tsche-
ii« ^ / ' '"' Ausmaße von mehr
ü X z " ^ ' aus dem executiveu Feil-
3 ̂  -Protokolle vom 1. Oktober 1801,
>Meiz/ .""o dein Meistbutszuweisnngs'

« - . ? ' a» dem für obige Realität
Vom 15. Juni 1878 in

it^lm l d " t. t. Grundlasten-Servi.
hü, "W, ^' ""b Regulieruugs>Lokal.
d Hpn7 Nna dem Exeeuleu Io-
!° '''ssen ^ ' " ' , dem l. k. Forstärar
H ,'li ri ^ervltutsäquivalente, beste-
tz>.°"u Theile der forstärarischcn

l « , ' " ' Ausmaße "on 2 Joch
U ! > y ? ^ " d c u , zufolge Proto-

5 Z "us' ̂ l l l l k ^ Z- ^ " " ^ ^ -
V^us, ^ "^ fl. gcschätzteu Äesih-
7 < ^ t e bewilligt uud dic dn'i
^ l ^ l ! > " ^ ^ " " ' die erste auf den

^ i t e ^ September,
»̂  uu den
. ^ . ^ 0 - Oktober
^ 4 ^ °uf den

" V v o i Ä / ' U b e r 18 7 8 ,

" i 5 ob," «/? Anhange angcord-
»?H^M-undGe^̂ ^̂ ^̂ ^
V ' l " d e ^ ^ ' ^ " " 6 no'chigcnfalls

^ tz>dcn 5 ^ch°dwerlhe an die
H j , l. A"H"augegeben werden.

^?tj. 'inlsgclicht Idria am Aen

(3282—1) Nr. 13,368.

Bekanntmachung.
Vom k. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den Erben nach Iosefa
Iuvan von Hclimlje ihres unbckann^
ten Aufenthaltes wegen bekannt gegeben:

Es habe wlder sie Barthelmä
Strumbel von Vrunndorf (durch Dr.
Karl Ahazhizh) die Klage auf Zahlung
eines Darlehens pr. 120 f l . f. A. ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsahuug auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags l) Uhr, vor diefem Gerichte
mit dem Anhange des 8 16 des Sum-
marpatcntcs angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der derzeitige Anf-
rnthaltderGetlagtennichtbclanntist,wnrde
ihnen Herr Dr. Franz Munda, Advokat
in Laibach, auf ihre Gefahr und Krsten
zum Curator ad uetuw bestellt, mit wel-
chem diese Rechtssache, falls sie bei obi-
ger Tagsatzung nicht erscheinen oder nicht
einen andern Bevollmächtigten namhaft
machen, nach Vorschrift der'Gcrichtsord>
mmg ansgetragen werden wird.

K. k. 'städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 25. Juni 1878.

(31W—1) Nr. 3330.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe Theresia Pogakar von

Stein uul» praes. 18. Juni l. I . , Zahl
3339, gegen Katharina und Josef Verana,
beziehungsweise ihre Rechtsnachfolger, die
Klage wegen Löschung der auf der Rea-
lität nud Urb.'Nr. 82 zu! Stadt Stein
aus dem Ehevertrage von« 12. Ju l i 1820
und dem Vergleiche vom 22. Jänner
1824 haftenden Forderungen per 280
Gulden und 150 f l . überreicht, worüber
die Tagsahuug aus den

1 3. S e p t e m b e r l. I .
angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt
der Geklagten nicht bekannt ist , so wurde
auf ihre Gefahr und Kosten der t. k.
Notar Krunabethvogl als Eurator auf-
gestellt.

Geklagte haben daher am genann-
ten Tage entweder selbst zu erscheinen
oder einen Bevollmächtigten namhaft zu
machen, oder ihre Behelfe dem aufgestell-
ten Eurator mitzutheilen, widrigens diese
Rechtssache mit demselben nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Stein am I5ten
Jul i 1878.

(3333—1) Nr. 3528.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ausucheu des Herrn

Josef Rode juuior in Stein die executive
Versteigerung der dem Lukas Polanicl
von Laasc gehörigen, gerichtlich auf 541
Gulden 5 kr. geschätzten, im Grnndbuche
der Pfarrhofsgilt Stein uuo Extr.-
Nr. 47 und 77 vorkommenden Realitäten
zu Laase bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungcn, uud zwar die eiste
alls den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1i). Ok tober
und die dritte auf den

23. November 18 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10bjs 12 Uhr, im
Gerichtsamte zu Stem mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandreali-
täten bei der ersten und zweiten Fcilbic-
tnng nur um oder über dem Schätzungs-
wert!), bei der dritten aber auch uutcr
demselben hintangegcben werden.

Die Lüitationsbcdingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhan-
den dcr Lieitationskommissiun zu erle-
ge» hat, sowie die Schätzungsprototollc
und die Grundbuchsextratte können in dcr
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 15tcn
Jul i 1878.

(2853—1) Nr. 5015.

Uebertragung
dritter exee. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Vdelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache dcr Helena Milharöiö von
Trieft gegen Franz «öavec von Sevce
die mit dem Bescheide vom 23. Jänner
1878, Z. 820, auf den 4. Juni 1878
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
Realität 8nd Urb.-Nr. 9 aä Prem pow.
157 f l . 50 kr. o. 8. c. auf den

18. S e p t e m b e r 1678
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg am
27. Ma i 1878.

"(2847—1) Nr. 4289.

Uebertragung
executiver Fellbictuna.
Hom t. t. Bezirksgerichte in Adels»

berg wird bekannt gemacht:
Es fei in der Exccutionssache des

Auton Sever von Nußdorf gegen Bar-
thclmä Stcgu von Nnßdorf wegen 100
Gulden die mit dem Bescheide vom 8ten
Februar 1878, Z. 1313, auf den 8ten
Ma i 1878 angeordnet gewesene Feilbie-
tuna der Realität «nd Urb.-Nr. 46 »ä
Nußdorf auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
4. Ma i 1878.

(3354—1) Nr. 3055.

Relicitatwn.
Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird kulld gemacht:
Es werde über Ansuchen der l. l.

Finanzprocuratur für Kram die Reli-
citation der in der Executionssache gegen
Gertraud und Lutas Ilresiak von Sina-
dole pcw. I i i j fl. 8b ' / , lr. veräußer-
ten, von Chlaria Ilreöcal erstandenen,
auf 302 f l . bewerthetcn, im Gruudbuche
der Herrschaft Senojetjch 8ui> Urb..Nr.
277 vorkommenden Realität bewilliget
und zu deren Vornahme die Feilbie«
tungs-Tagfatzung auf den

14. «veptembcr 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet, daß
hiebei diese Realität auch unter dem
SchätzungKwerthe hintangegebcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse können
hiergerichts eingesehen weiden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
15. Juli 1878.
MÜT^ I ) Nr. 6180.

Executive
Nealitätenverstcigerung.

Vom k. l. Aezirlsgerichte Adels-
bcrg wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan
Trcnta von Kleinmayerhof die executive
Versteigerung der dem Josef Leuaröii
vou Nadajueselo gehörigen, gerichtlich aus
4! 33 f l . 80 kr. geschütztw Realität uud
Urb.-Nr. 21 äd Prem pot.o. 00 sl. be-
willigt und hiezu drei Feilvietungs-Tag-
satznngen, und zwar die erste auf den

3. Sep tember ,
die zweite auf den

3. Ok tober
und die dritte auf den

2. November 187 6,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei dcr dritten
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere icdcr Licitant vor gemach'
tcm Anbote cm 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitatiouslommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprotololl uud
dcr Grundbuchsextract töuucn iu dcr
dicsgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbcrg am
l». Ju l i 187U.

(3355—1) Nr. 3325.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Scnosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen der t. k.
Finanzprocuratur für Kram die mit dem
Befcheide vom 30. Dezember 1875, Zahl
5907, angeordnet gewesene und sohin
Werte dritte exccutivc Feilbietung der
dem Michael Mazlu von Senosctsch
Curr.-Nr. 70 gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Senofetfch 8ub Urb.-Nr.
82 vorkommenden, gerichtlich auf 300
Gulden gefchätztcn Realität rcafsumicrt
und zu deren Vornahme die Fcilbietungs-
Tagsatzung auf den

18. Sep tember I 8 7 8 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange des ursprünglichen
Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
22. Juli 1878.
(3164 1) Nr. 2852.

Wcutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es iei über Ansuchen des k. k. Stcuer-
amtes Laas die executive Versteigerung
der dem Mathias Hit i in Kauue bei
St. Veit gehörigen, gerichtlich auf 800
Gulden gefchätzten Realität 8uu Urb.-
Nr. 367, Rccts..Nl. 354 uä Herrfchaft
Nadlifchet bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-TügsaMlgen, und zwar die erste
auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. Ok tobe r
und die dritte auf den

16. November 1 6 7 8 ,
jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealität bei dcr
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schähuligewenh, bei der
dritten aber auch umer demselben hintan-
gcgcben werden wird.

Die Licitutionsbedingnisse, nwrnach
insbesondere jeder Licitunt om gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationstommifsiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotutoll uud der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bczlrlc>gerlcht ^aas am 17len
April 1878.

(3334—1) Nr. 338!).

Executive

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ans ' ' k. t. Steuer-
amtes Stein (in . ,,g des hohen
k. t. Acrars) die excculwe Versteige-
rung der dem PrimnsLukan von Schmarza
gehörigen, gerichtlich auf 2'̂ 33 f l . 50 kr.
geschätzten, im Grundbuche der Pfnrr.
hofsgilt Stein «uo jol. 121, Urb.-Nr.
153, l 5^ , 155 und 156 vorkommenden
Hnbrealitäten zu Schmarza und Haus-
Nr. 40 bewilliget und hiczu drei ^feilbie-
tungs-Tagsützungen, und zwar die erste
auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf deu

22. November 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Gerichtsamte zu Stein mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitä-
tcn bcl der ersten uud zweiten Fcilbietnng
uur um oder über dem Schätzungswcrlh,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hlntangegrben werden.
. Die Licitationsdediligmfse, wornach
insbesondere jeder Liritant vor gemach,
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationslommission zn erlegen
hat, sowie die Schähuugbpiototolle und
die Grundbuchsextractc können in dcr
dies gerichtlichen Registratur eingeseh"
Werden. „ .

K. l . Bezirksgericht Stein am i^ten
Ju l i itt?tt.
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VerlautbaruM.
W c g ^ Erib^äntt^'d«?r v l ^ Bfllschgraz nach

Laibach.führenden BezirtDrahe, Strecke >llm1i
,»(»t-)vro«wuioc>". wlrd dieselbe aui lw^ch^ettn
pu l l te während dex Zeit.vom 12. his 25sten
Ä n M l. I ? für den' Verkehr mit Wägen ab-
gesperrt gehalten.

(̂ 400) VttObsränn.

Lin

liesähigt zu>r Nntcrrichtertheilung in Gessen-
ställde,« der I I I , GymnafiÄllasse il l i t a l l e ^ l .
»pt»s? Spraoby, wird für, die Ferimzcit loco
Lmbach ans.qenomulcit. Näheres in F. Müllers
Annoncen-Aiirmu. (3374) 3—3

HaMlifis-ttiiae.
Ein sehr reelles Hand^nngshans in einer

lebhaften Stadt Illttersteierm'ärts wi'mscht einen
LchrjlMsscn, au Zunehmen.

Derselbe soll Vorliebe fjir die ^andllin^
und entsprechende Vortenntnisse bcsij,<en, gesund,
munter und von braven, versländiqcn Eltern
erzogen sein, Alter, 14 bis 15 Jahre, dir.^eiint'
nis beider Landessprachen" ist Äedingung.

Where Aussunst ertheilt aus Freundschaft
Herr Fob. ^ l s . Martin«,»» in Lalbclcy, Comp-
toir im Palais Tanöer. (3367) 3—3

Em solides ^ ^ « T i l V i » , der deutschen
nnd italienischen Spräche kundig, sucht,bei einem
älteren Herrn oder Dame als (3395) 3—2

HmtchMerm
Mlierzutomulen. — Gefällige Offerte unt'«K
„ ? . » . " an die Expedition dieser Zeitunss.

lia. I £. i lit.
such- nnd pap!lrlia»i>lll«gj ttlller ler Tranlsche 8.

Reich sortiertes Lager aller Bureau- ü. 6omp^
toir-Nequisite», Tchreib-, Zeichnungö-und Ma-
ler »Utcxsilien, Schreib^ Vricf-u. Packpnpicre,
Farbe«, Pinsel, Bleistifte, Stahlfeder», Tinte,
Siegellack, Copir-, Hotiz- u. Geschäftsbücher.
Das Nellcslc in ̂ apierconfectlon u, Hitünogram'
men. Annahme von Aeslellmigeil auf Visits

lartcn. (I140) 10

.«
echt, per Flacon 84 lr., stets frisch vorhanden
(2455) 1o bei

Xarl Xarittß6i'.

lMMen-sulver,
echt dalmatinische Vergvlütc, im eigenen Labo-
ratorium gestoßen, in Packeln u, 10 kr, veilaüst

C*. JPiccoli
(3194) 6—3 Apotheker, Laibach, Wicncrstraßc.

frische F ü l l u n g ,
(15s4) 13- ig verkauft billig

O- ]RiccöHi
Apotheker, Laibach (Wicnerstraße).

Fiir llaiisf'raiieii.

Amerikanische

Ollly-Ktzelristll,
preis mit zwei Stählen ft. ̂ 50, versendet per

PostnachnaHmc

i'scnhandlung, Graz, Herrengasse Nr. 28.
» ^ Wiedrruerllluser erhalten Rabatt. ^ W «

^—abi Berte» ^dPrelsuM^iu^.,^—

WagCfldccktn (Placlien), BetkmlageH, fcltstolTe

Ily6ilii ft. J. ElsfngerSsKn^l
^ . . i n Wienv Neubau, Zollergasae 2, E-
Lioforautcn Jes k. u. k. KriegBiiriniaterium», Sr. Mai. I
Kriegotnariue, ritler Humauitntaanntilten eto. «tc. I

•MVÜIMH*

Die

iftfäflftiiseiß' tBlfiiiwsißteigsM |
^ in Wien 3
^ nsMi'Verslchi^macn aüs den Todes" und Erlebensfall, Leibrcnten-Vcrsichenmgen D
^ und Kinderversorglmg au. l
^ j . Prospectc und Auskilnfte werden' bereitwilligst ertheilt im Bureau der l

!' Filluptllgentsckaß für Krain in iLuibuck, z
(̂ 4̂05) Florianigasse 18 neu, I I . Stock. !

Jenen, welche an 55rebs, Knochn,frc<ß, Grschwiilstcn?c. leiden, wird, bevor !
l s,c sich zu einer Operation oder Amputation entschließen, die neu erschienene Brv '
^ schüre von «,». « . v . ̂ « l» ,»»Ni dringendst empfohlen.

Soeben erschien bei ^». l>l<r>,,»,N«?'k, W i e n , I , Hcrrcngasse 3, und ist in
allen Buchhandlungen ü, 30 kr. zu haben: (3087) 10—4

«'«'izz/nnne«», ihre Eigenschaften, WirtüNsM und Gebrauchs-
. aiiwrisnnss gesien krcliö, böse niid lintlirtisie (Geschwülste, Mutter

und Mastdarmlcidcn, Knochenfraß, Lnp«^, fisteln, Ecropljelu,
Utera, alle Art Wunden, Vraudwunden, Schllittwunden, Finger'

wurm, Ma/,jc«geschwiirc und alle bösartigen Älutentmischilugett, von U n . « . v»»>
^«?«»,»,l»t aus Mostan.

Zahlreiche Vestätignnslcn von med. Anloritätcn über die Heilkraft liegen vor.
sitüeUrlkeil ä«r M<^. Mocl«ns«s>rift Nr. W vum l8?7 unä 3lr.27 vom lj. 3«li !^78.

Häuptbcpot der sämmtlichen O«ac°-Psäparate von G. v. Schmitt in Wic,l bei
' ss. Hanvilöö, Apotheke „zu,n Engel" am Hof 6. Depot bei PH. Ncustcin, Apo^

thcle „znm heil. Leopold", Ectc der Spiegel» und Plantcnaasse.

Guaco

Icli ha^c mich entfchlosscn, mein Fil ial»,
gc-schäft, die hlrr etablierte i

Oeldruckbilder-Handlung,
Stcrnal lcc, „Vauk S l u v e m j a " ,

gänzlich auszulösen,
Ilnl dil' mühsame Verpackung, die Fracht^

spesen :c. zu vermeiden, verlause ich mein ganzes
hiesiges Warenlager mit 40 bis 50"/^ Nachlah
nntcr dein bisherigen Ladenpreise.

Es ist daher jedermann die seltene Gelegen»
hcit geboten, zu einem noch nie dagewesenen
hcralMsehtcn Preise schöne und feine Oeldruct»
bild« anzulaufen.

Mein Aufenthalt in Laibach ist von sehr
kurzer Dauer, deshalb wollen sich Kauflustige

^beeilen uud rasch einlaufen.
! Laibach, 9. Angnst 1«78,

Hochachtungsvoll empfiehlt sich

Kt fde l auä Wien. I
!^» Nach erfolgtem Ansvcrkaufe ist auch
' das Lotalc bis Georgi 1879 zu

vergeben.

(3398—1) Nr. 5991.

Bekanntmachung.
! Das k. k. Landesgericht hat gemäß
§ 251 b. G. B. üb« den am 22sten
August 1854 W Laiwch geborenen
minderjährigen Alfred Nild'esch, derzeit
wWhaft in Innsbruck, attf Akttag
seiner Vormünder Frau Flora Nudesch
und Herrn Dr . Theodor Nudesch die
Fortdauer der Vorülündschaft auf un-
bestimmte Zeit anzuordnen befunden.

Diese Verfügung wird hiemit
öffentlich bekannt gegeben.

K. k. LandesHericht Laibach am
3. August 1878.

(3312—3) Nr?3622.

E M Realitätenverkauf.
Die im Gruildbuchc der Herrschaft

Pölland sud tom. 12, lol. 37 nortom»
mendc, auf Peter Staudahar aus I^orll-
schloß Nr. 70 verarivllhrte, gerichtlich aus
4 fi. bewerthete Realität wird über An-
suchen des l. t. Steucraintcs Tschermmbl,
zur Einbringung der Fordcrnng aus dem
Bescheide vom 10. Ju l i 1877, Z. 4953
pr. 31 fl. 17' / , tr. ö. W. sammt An-
hang, am

2 3. A u g u s t und
20. Sep tembe r

um oder über dem Schätzungswerth und

am 25. O t t o b e r 1 8 7 8
auch unter demselben in der Gcrichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
50fterz. Badiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
29. Ma i 1878.

(3305—2) Nr. 4000.

Uebertragung
dritter erec. Fellbittungen.

Die mit Bescheid vom 8. Ma i l. I . ,
Z. 2638, angeordnete cxcc. FcildioUing
der dein Johann Novak von Icniejtzdorf
gehörigen, im (^rundbnche lul Pölland
8u!) Nectf.-Nr. 545 vorkomiin'nden Rea-
lität wird über Anstichen des k. k. Steuer-
amtes hier im Xiamen des Aerars auf
den

30. Augus t ,
2 7. S e p t e m b e r und
25. O k t o b e r l. I . .

vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Juli 1878.

(3313—3) Nr. 3024. '

Executiver
Nealitätenverlauf.

Die im Grundbuche der Herrschaft
Pöllaud 8ud Rclf.'Nr. 83 vorlomiucndc,
auf Anna Maurin aus Oberlicrg vcr-
gewährte, gerichtlich auf 305 f l . vcwerthete
Realitüt wird über Ansuchen des l. t.
Steueramles Tschcrnembl, zur Einbringung
der Forderung aus dem Bescheide vom
20. Februar 1877, Z. 892, pr. 5 fi. 43 lr.
0. W. sclmmt Anhang, am

2 3. August und
20. Sep tember

um oder über dem Schätzuugswerth und
am 25. O t t o b e r 1 8 7 8

auch unter demselben in der Oerichtslanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des 20-
perzentigen Badiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
29. Mai 1878.

(3320—2) Nr. 3020.

Efec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Krupp «üb Eurr.»Nr. 192 vorlommendc,
auf Iatob Iudniö aus Winkel Nr. 20
oergewäyrte, gerichtlich auf 430 fl. bcwer-
thete Realität wird über Ansuchen der
k. t. stinanzprocuratur in Laibach, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Nück<
standsausweise vo,n 20. März 1877, per
57 fi. 84 kr. ö. W. sammt Anhang, am

23. A u g u s t und
20. S e p t e m b e r

um oder über dem Schützungswerth und
am 25. Ok tobe r l 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10perz. Vadiumö feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
29. Ma i 1878.

(3368-1) Nr. 5582.

Ed ic t . . ,
zur Einberufung der VerlassenschastG«
biger uud Erben nach den, am " - ^
1878 loco Oberlaibach mit HinteM
eines schriftlichen Testamentes v e r M "
Kaffeesieders A n d r . N e i d t von <vcy'"

(Kanton Graubünden).
Von dem k. l . Bezlrlsgerichti ^ "

laibach werden diejenigen, welche ale «l
oder Gläubiger an die VerlassenM'/ .
am 15. April 1878 loco OberlailM »
Hinterlassung eines schriftlichen Telt"M'
verstorbeneu Kaffccsieders Andreas M
von Schiers (Kanton Graubiinder) '
Forderung zu stellen haben, aufgcsoro '
bei diesem Gerichte zur AnmeldM
Darlhuung ihrer Ansprüche den

28. A u g u s t 1878

zu erscheinen oder bis dahin ihr M ^
schriftlich zu überreichen, widrigen«
lediglich aus Fährnissen bestehende "
lasscnschaft an die zuständige M H
Gerichtftbchürdc, welch' letztere auM,"
um deren Abhandlung nach h ic "^ "
Ocsctzcn ansnchlc. oder die von derM" ̂
Uebernahlne gehörig legitimierte p
ausgefolgt werden winde. , ^

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach

3. August 1878.

(3315 -3 ) Nr- ^ '

EM. NealitätenverlB'
Die im Gruudbuchc llä Kol'a»l,

Gilt Tschernembl »ud Urb . -Nr .^ ,,„
lolnmcude, auf Iosrs Bochlc a " ^ " ' ^
thal Nr. 1 v.'rgcwührte, genäM g,,.
844 fi. bcwerthtte Realität wird uU"
snchcu des Johann Kuhlbchn von >̂ ^
nembl, zur Einbringung der Fl>rdcl""^
dem Zahlungsbefehle vom 1̂> " . A
1870, Z, 005, ftr. 18 fi. 20 l l ̂
sammt Auhang, aul

23. A u g u s t und
20. September < „^

uni oder über dem Schätzung^'
am 25. O l l o b c r 1 ̂ B '

auch uuicr demselben in ocr ^ M s ,
tänzlet, jedesmal um 10 Uhr »o^ hcü
an den Meistbietenden gegc» ^ ^
10ftcrz. Vadiuiuö feilgeboten nicr^' ^

K. l. Bezirksgericht Tschcrue""
29. Mai 1878. ^ ^ ^ i s
(3294-3) 3". ̂ '

Eimnerung ,
an den unbekannt wo befindliche"

t h ä u s kesar von Zap^ , , i z
Von dem k. l. Bezirlsacrichtc ^l>

wird dem unbekannt wo befindN^' ^
lhäus Lcsar von Znpotol hicmit " ' ^

Es habe wider denselben be» ^iz
Gerichte Herr Siluon Palis von ^ ' ^
die Klage auf Zahlnng des S«"' §l,
taufjchillingcs pr. 47 ft. 71 "> >
eingebracht, worüber zur mimdl>ly ^g.
Handlung im Bagatelloerfahreu l>
satzung auf den

20. A u g u s t 1878, .
vormittags um 9 Uhr, Hiergesicht
geschrieben wurde. ^ M ?

Da der Aufenthaltsort d c s ^ ^ F
diesem Gerichte unbekannt ">" M,W
vielleicht aus den f. l. Erblandr" « /
ist, so hat man zu seiner Vertw" ^
auf feine Gefahr und Kosten ^ „ l F
Johann Lesar von Iurjowiz alo
2ci acwm bestellt. ^ , „ ^ '

Der Gellaßte wird hievon zu " . ^ z»
verständiget, daunt derselbe allc". /
rechien Zeit selbst erscheinen "d^ ! ̂ icl"
andern Sachwalter bestellen " ' «t ''
Gerichte namhaft machen, "bwi >i
ortmungsmäßigcu Wege cinsa)" ^ l ^
die zu seiner Vertheidigung " ° ^ d^
Schritte einleiten könne, ^ , M <
Rechtssache mit dem aufgcstcul" ^ B >
nach den Bestimmungen der ^ "
ordnung verhandelt werden " .^ >e
Nagle, welchem es übrigens s" ' ̂ F
Rechlsbchelfe auch dem bcnamw ^ ^ i!
an die Hand zu geben, sich ̂ , l, sc>"
Verabsüumung entstehenden ü
beizulnessen haben wird. „ 1»^

K. l. Bezirksgericht Neifnii
Ju l i 1878. ^ ^

Druck und Verlag ,̂o l̂ ) , . b. «leinmayr H Fed. Vamber«.


